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Tclgeblcrtt.
Abonnementspreis : Vierteljährlich
in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬

gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld . Mslag den ik . Jezeniber Einruckungsgebühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
. HagesneuigkerLem

Baden .
Karlsruhe , 14 . Dez . Prinz Max von

Baden begibt sich nach Stockholm, um als
Vertreter des Großherzogs der Beisetzung des
Königs Oskar II . anzuwohnen .

Karlsruhe , 15 . Dez . Der Gehalts¬
tarif wird dem Landtag im Januar zu¬
gehen.

X Karlsruhe , 15 . Dez . Die Sterb¬
lichkeitsziffer

' des Großherzogtums
hat sich im 3 . Quartal verringert . Sie betrug
8875 Personen , darunter 3172 Kinder im
1 . Lebensjahre und 828 im Alter von 1 —15
Jahren . Es starben an Masern 154 Kinder ,
an Keuchhusten 79 , an Typhus 12 , an Dyph -
iherie 44 , an Krupp 10, an Scharlach 82 , an
Kindbettfieber 19 , Kinder unter 1 Jahr an
Verdaunngskrankheiten 1895 , an Lungen - und
Kehlkopfschwindsucht 819 und an Influenza 6 .
Besonders erfreulich ist die Verminderung der
Sterblichkeit der Kinder im 1 . Lebensjahr .
Hinsichtlich des Keuchhustens ist eine Abnahme
zu konstatieren . Die Zahl der Todesfälle an
Tuberkulose und Dyphtherie war verhältnis¬
mäßig nieder . Das Gleiche ist bei Typhus
der Fall . Recht ernst dagegen und zpr Vor¬
sicht mahnend bleibt die relativ immer noch
hohe Sterbeziffer der Masern und dann vor
allem das deutlich sichtbare Ansteigen nicht
nur der absoluten Erkrankungszahlen sondern
auch der Sterblichkeitsziffern des Scharlachs .
An die Eltern unserer Kinderwelt ergeht daher
heute wieder die nicht ernst genug zu nehmende
Mahnung : Schützt Euere Kinder vor Ansteckung
und schützt Euch gegenseitig vor den Folgen
der zunehmenden Ausbreitung dieser Seuchen
durch sorgsame Absonderung der Kranken von
den Gesunden , durch ernste Befolgung aller
diesbezüglichen sanitärentzund sanitätspolizei¬
lichen Vorschriften, die dieser Absonderung und
insbesondere auch der Vernichtung des An¬
steckungsstoffes , der Desinfektion , gelten , die
demnach nichts anderes als die Erhaltung der
Gesundheit Eurer Lieblinge bezwecken !

G - Ladenburg , 15 . Dez . Die gestrige
Jeuillstorr 25)

Zwischen zwei Wellen.
Roman von Louise Cammerer .

(Fortsetzung.)

In New -Dork lernte sie die Macht des
Reichtums in ihrer ganzen Größe kennen. —
Anfangs hatte die Pracht des Davisschen
Hausss fast erdrückend auf sie gewirkt , bald
war sie auch mit diesem Eindruck fertig ge¬worden . Die vornehm langweilige Miß , die
nicht einmal für ihren Verlobten ein freund¬
liches Lächeln, ein herzliches Wort fand , der
zugeknöpfte Mister , der einem großen ,
lebendigen Rechenexempel glich , waren dem
jungen Mädchen ein Greuel . Das heitere ,
sonnige Kind , dessen Herz mitfühlend für die
Leiden der Mitmenschen schlug , hatte nichts
gemeinsam mit der kalten, geldstolzen Tochter
des armerikanischen Handelsherrn .

Das hastende Leben und Treiben , das
rastlose Jagen nach Geld und Besitz , die Hoch¬
flut stündlich sich ablösender , mit widerlicher
Reklame angepriesener Artikel und neu auf¬
tauchender Industrien in der Millionenstadt
wirkte ermüdend .

Bürgermeisterwahl ist resultatlos
verlaufen .

A , Vom Taubergrund , 15 . Dez . Gegen¬
wärtig werden in hiesiger Gegend Hasen ,
Rebhühner und sogar Fasanen in großer
Anzahl tot aufgefunden . «Man vermutet ,
daß die Tiere vergiftetem Weizen zum
Opfer gefallen sind , welcher zum Töten der
Mäuse bestimmt war .

Bonndorf , 14 . Dez . Den ganzen Tag
über herrschte hier Schneesturm . In den
höheren Lagen ist die Schneedecke schon sport¬
fertig .

^ Säckingen , 15 . Dez . Bei einer Treib¬
jagd in Minchwyhlen wurde der 22 Jahre
alte verheiratete Arnold Stöcker von Ober -
mumpf , welcher als Treiber fungierte , von
dem Fabrikanten Matter aus Köllikon (Aargau )
erschossen .

Deutsches Reich.
Wildpark , 14 . Dez . Der Kaiser traf

um 11 .20 Uhr hier ein. Zum Empfang hatten
sich eingefunden : die Kaiserin , der Kronprinz ,
Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich , Prin¬
zession Viktoria Luise , sowie der Polizeipräsi¬
dent v . Starck . Die Begrüßung war herzlich.
Der Kaiser überreichte der Kaiserin einen
Blumenstrauß . Nach längerer Unterhaltung
und Verabschiedung von dem Gefolge fuhren
die Herrschaften im Automobil zum Neuen
Palais .

* Berlin , 15 . Dez . Prinz Ludwig
von Bayern traf heute abend hier ein . Zum
Empfange waren Prinz Eitel Friedrich und
Graf von und zu Lerchenfeld, der bayerische
Gesandte in Berlin , am Bahnhof erschienen.
Prinz Ludwig nahm im königlichen Schlosse
Wohnung .

* Berlin , 15 . Dez . Die Morgenblätter
melden aus Friedcichshafen : Der orkan¬
artige Sturm hat der schwimmenden
Reichsballonhalle übel mitgespielt . Der
vordere Teil wurde unter Wasser gesetzt , ^ der
Halle sind jedoch gerettet , ebenso das darin
befindliche Zeppelinsche Luftschiff .

* Berlin , 15 . Dez . Den Morgenblättern
zufolge sind in der Nacht vom Samstag zum

Auch dem Kommerzienrat wurde das ewige
Umherstreifen zuwider . Er war nicht nach
Amerika gekommen, um sich zu vergnügen —
das konnte er nach Herzenslust auch im eigenen
Vaterlande tun — sondern um sich nach dem
Verbleib seiner Kapitalien zu erkundigen , und
war nun immer noch so klug wie zuvor .

Valeskas offenes, lebhaftes Naturell sollte
ihm hier sehr zum Vorteil gereichen, bei einer
Mittagstafel , welche Mister Davis zu Ehren
seiner deutschen Gäste gab . Valeska beteiligte
sich lebhaft an der Unterhaltung und hielt an
dem gefürchtetsten und bislang stets sorgsam
umgangenen Gesprächsgegenstand fest , welcher
allein den Zweck ihres Hierseins bildete .

„ Papa und ich könnten ja nach Cincinnati
reisen , um unS das Unternehmen anzusehen ,
Mister Davis/ ' sagte sie lebhaft . „ Papa ist
mit großen Kapitalien beteiligt und hat wohl
die Berechtigung , sich nach dem Stand der
Sache zu erkundigen. Im Fall das Geschäft
gar nicht nutzbringend sein sollte, sind wir
genötigt , unsere Kapitalien zurückzuziehen.

"
Mister Davis warf ihr einen finsteren Blick

zu . „ Darüber werde ich mich am besten mit
Mister Günther selbst verständigen, " erwiderte
er eiskalt , „ in die geschäftlichen Sachen habe
ich bis jetzt meiner Tochter nicht den geringsten
Einblick gestattet . Damen sind zu befangen

Sonntag mehrere Personen an Wurst¬
vergiftung erkrankt .

- * Kiel , 15 . Dez . Die „ Hohenzollern " ,die „ Königsberg " und der „ Sleipner " sind
wieder hier eingetrosfen. Die Schiffe hatten
unter schwerem Sturm zu leiden.

* Dresden , 15 . Dez . Am Sterbebett
der Königin - Witwe sind der König , die
Prinzessin Mathilde , die Prinzessin Johann
Georg und der ganze Dienst versammelt .

* Dresden , 15 . Dez . Die Königin -
Witwe ist heute nacht 3 Uhr 40 Min . sanft
entschlafen .

Die Königin - Witwe Carola wurde am
5 . August 1833 auf Schloß Schönbrunn bei
Wien geboren . Sie entstammt dem im Mannes¬
stamme erloschenen Zweig Wasa des Hauses
Holstein-Gottorp . Sie war die Tochter des
1877 verstorbenen Prinzen Gustav von
Wasa , dessen Vater , der einstige König von
Schweden , 1809 entthront wurde . Ihre Mutter
war die am 19 . Juli 1854 verstorbene Prin¬
zessin Luise von Baden . Königin Carola
vermählte sich am 18 . Juni 1853 mit dem
späteren König Albert von Sachsen , der
am 19 . Juni 1902 starb . Die Ehe war kinder¬
los geblieben.

* Dresden , 15 . Dez . Die Leiche der
Königin-Witwe Carola ist im Wintergarten
der Villa „Strehlen " aufgebahrt . Nach den
zur Zeit getroffenen Dispositionen findet die
Ueberführung der Leiche nach der katholischen
Hofkirche am 17 . Dezember , abends 9 Uhr ,und die feierliche Beisetzung in der Kirche
am Mittwoch , abends 6 Uhr , statt . Der könig¬
liche Hof legt ab heute auf 10 Wochen
Trauer an .

München , 14 . Dez . Ministerpräsident
v . Podewils ist aus dem Flottenverein aus¬
getreten , wobei er erklärte , daß er in unver¬
änderter Weise sein Interesse der Ausgestaltung
unserer Flotte widmen werde.

Regensburg , 14 . Dez . Der Fürst von
Thurn und Taxis , Vorsitzender des hiesigen
Flotten vereins , hat den Vorsitz niedergelegt .
in ihren Ansichten, um in großen Geschäfts¬
unternehmungen ein Urteil zu haben . Zur
Beurteilung amerikanischer Verhältnisse dürfte
selbst der Scharfblick des gewiegtesten Kauf¬
manns kaum genügen .

"
Valeska errötete .
Miß Ellinor zog verächtlich ihre Schleppe

an sich und ein schadenfreudiges Lächeln um¬
zog ihren Mund . Diese Niederlage gönnte sieder reizenden , liebenswürdigen Deutschen,
welche überall , wo sie sich zeigte, bewundert
wurde .

Miß Ellinor beneidete die junge Dame um
ihr heiteres , anschmiegendes Wesen , das über¬
all Liebe gewann , während man der stolzen
Tochter Mister Davis ' zwar mit großer Artig¬keit , jedoch gleichgültig entgegenkam.

Valeska zeigte sich heute widerspruchslustig .
„ Mister Davis hat allerdings den Ruf eines
zu vorsichtigen , reellen Geschäftsmannes , um
seinen Namen zu einer gewagten Spekulation
herzugeben, " sagte sie artig .

„ Was nennt man heutzutage reell ? war
die mit einem kühlen Achselzucken gegebene
Erwiderung . „ Geschäftsreisen gehören zu den
Tagesereignissen , und wir sind alle felbst-
süchtige Menschen, wenn es unsere eigenen
Interessen zu wahren gilt . Amerika ist das
Land der Gründungen , der Unternehmungen ;



Frankreich.
* Paris , 15 . Dez . Heute nachmittag fand

ein Trauergottesdienst für den König von
Schweden statt , dem Vertreter des Präsi¬
denten der Republik , die Präsidenten des
Senats und der Deputiertenkammcr . fast alle
Minister , sowie das diplomatische Korps bei¬
wohnten , darunter der deutsche Botschafter
mit den Herren der Botschaft und der dänische
Gesandte .

* Paris , 15 . Dez . In Nancy stürzte
infolge des Sturmes der Arbeitssaal einer
Schuhfabrik ein . An 20 Arbeiter wurden
verschüttet ; einer derselben wurde getötet ,
sieben wurden schwer verwundet .

England .
* London , 15 . Dez . In der Nacht vom

Samstag zum Sonntag fand in der Graf¬
schaft Wales eine Grubenexplosion statt .
Bis jetzt sind 5 Leichen geborgen .

Italien .
* Siena , 15 . Dez . Nachmittags 2 Uhr

14 Minuten wurde hier eine starke Erd¬
erschütterung verspürt . Schaden wurde
nicht angerichtet . ,

Asien .
* Teheran , 15 . Dez . Bei einer Rauferei

mit Soldaten wurden jüngst 2 Ladeninhaber
getötet . Die Täter wurden in Haft genom¬
men . Obwohl die Kameraden der Soldaten
den Verwandten der Getöteten Geld boten,
bestanden diese auf der Hinrichtung der Täter
und wurden darin von den einflußreichen
Anjumas unterstützt , welche ihre Forderungen
dem Parlament unterbreiteten . Die Priester
baten , sich zu gedulden und die Untersuchung
abzuwarten . Die Anjumas kümmerten sich
nicht darum und baten den Schah , den Be- !
fehlshaber der Leibwache , Saab El Dauleh ,

'
und den früheren Minister des Aeußern,
welcher der Teilnahme an der Verschwörung
zum Sturze der konstitutionellen Regierung
beschuldigt wird , zu verbannen . Der Schah
versprach, das Schreiben zu beantworten , wo¬
rauf das Kabinett seine Entlassung gab . Vor¬
gestern veranstaltete nun die Menge Kund¬
gebungen , um gegen den weiteren Aufschub
der Hinrichtung zu protestieren . Auf dem
Maidan , einem öffentlichen Platze , hielten
dem Parlamente feindlich gesinnte Priester
Ansprachen an das Volk . Später wurden
an die Soldaten der Leibwache und die
Kosaken der Garnison Gewehre und Munition
verteilt . Gegen Sonnenuntergang drangen
Nachrichten zum Parlament , der Schah habe
den Ministerpräsidenten , den Minister des
Innern , sowie den Gouverneur von Schiras
Verhaften lassen , was große Aufregung hervor-

wie Irrlichter steigen sie aus dem oft nur zu
morastigen Vabanquespiel , unablässig wechseln
Gewinn mit Verlust . Ein großes Wagnis ist
jede Unternehmung ! "

Günther wußte , was er wissen wollte ; die
Redewendungen Mister Davis '

, so geschickt und
diplomatisch sie auch sein möchten, ließen nur
eine Deutung zu : Nimm es , wie es kommt,
gut oder schlecht , vorerst will ich mein Geld
in Sicherheit bringen , sieh zu , wie du selbst
dabei durchkommst.

„ Es steht Ihnen frei , Ihren Anteil auf
die Ländereien eintragen zu lassen , Mister
Günther, " fuhr Davis nach einer Weile fort ;
„bis jetzt sind die Versuche allerdings nicht
eben vorteilhaft ausgefallen ; doch sgibt auch
dies noch lange keinen Anlaß zu ernstlichen
Befürchtungen . Beiläufig bemerkt, erwies der
Boden sich durchschnittlich als zu kalt und
steinig , und deshalb für Viehzucht unbrauchbar .
Allein er kann ja künstlich bearbeitet , bebaut
und mit der Zeit ertragreich gemacht werden .
Solange dies nicht geschieht , bleiben die
Fabriken , welche , wie unsere , damit rechnen
müssen, wenig ertragsfähig . Vorläufig ist das
darauf verwendete Kapital ein totes .

"
„Das heißt mit anderen Worten : mein !

Papa möge sich mit dem Verlust des Geldes ^
vertraut machen , Mister Davis ? " fragte
Valeska .

„ Sie sprechen vorschnell, wie die Jugend

rief . Der Präsident mahnte zur Ruhe und
sprach die Hoffnung aus , daß sich die An¬
gelegenheit in befriedigender Weise aufklüren
werde . Das Parlament werde den Schah
nach den Gründen seines Vorgehens befragen
und nicht auseinandergehen , bis die Antwort
eingetroffen sei . Infolge der Kälte zerstreute
sich die Menge allmählich , nur ein paar
hundert Leute beschlossen , die Nacht über auf
dem Maidan zu verbringen . Man glaubt ,der Schah habe sich durch Reaktionäre be¬
einflussen lassen .

Verschiedenes .
— Mk. 10000 , das große Los der am

16 . November stets ohne Verlegung gezogenen
Straßburger Pserde -Lotterie fiel auf Nr . 78 814
und kam Zach Witten i . W . Der Gewinn
wurde bereits von der Firma I . Stürmer ,
Straßburg , Langestr . 107 , ausbezahlt . Die
nächste Ziehung ist die Bad . Rote Kreuz -
Geldlotterie , deren Lose soeben zur Ausgabe
gelangt sind . Diese allgemein bekannte und
beliebte Lotterie bietet auch diesmal wieder
sehr günstige Gewinnaussichten , da 3388 nur
Geldgewinne im Gesamtbeträge von Mk. 44 000,
Hauptgewinne Mk . 15000 , 5000 u . s . w . bar
ohne Abzug zur Auszahlung gelangen . Außer
diesen günstigen Gewinnchancen wird der edle
Zweck dieser Lotterie seine Wirkung auf jeden
edel Denkenden nicht verfehlen , weshalb bal¬
diger Ankauf der Lose nur empfohlen werden
kann, da die Nachfrage schon eine sehr rege
ist . Die Lose L 1 Mk . , 11 Lose 10 Mk . . Porto
und Liste 30 Pfg . , sind bei der General¬
agentur I . Stürmer , Straßburg , Lange¬
straße 107 , und allen Losverkaufsstellen zu
haben .

— Ein Liebesbrief von anno 1741.
Eine charakteristische Stylprobe aus dem
Jahre 1741 drückt die zärtlichen Gefühle eines
Verliebten , die er an die Dame seines Herzens
schriftlich richtete , unter anderem aus wie
folgt : „ Holdseligste Gebieterin ! Glückselig ist
der Tag , welcher durch das gutbeflammte
Karfunkelrad der Hellen Sonne mich mit
tausend süßen Strahlen begossen hat , als ich
in dem tiefen Meere meiner Unwürdigkeit die
köstliche Perle Ihrer Tugend gefunden habe.
Dazumal sah ich die schöne Himmelfackel mit
Verachtung an , gleich als wäre sie nicht
würdig , bei dem hellblinkenden Lustfeuer
Ihrer liebreizenden Augen gleichscheinend sich
einzustellen. Die Venus hat Ihnen vorläufig
den güldenen Apfel geschickt , und durch ihr
eigenes Bekenntnis den Ruhm der Schönheit
auf Sie gelegt ; Minerva schämt sich , daß sie
in tugendhaften Trefflichkeiten nicht mehr die
Vortrefflichste . Ach , werte ste Schöne ! Sie ver-

und ohne Einsicht, Miß Günther, " sagte der
Amerikaner mißbilligend ; „ es ist durchaus
keine Ursache , das schlimmste zu befürchten —
im Gegenteil , mit der Zeit kann es sogar be¬
deutenden Gewinn abwerfen , doch Geduld
muß man haben — Geduld ! Mister Günther
ist Kaufmann und muß als solcher bedeutende
Kapitalien wagen ; auch in Ihrem Vaterland
ist man Verlusten ausgesetzt. Die Geschäfts¬
berichte von drüben lauten sehr ungünstig .

"
„ Sicherer hätte ich daheim mein Geld

jedenfalls angelegt als hier , wo ich gar keine
Uebersicht habe und — wie ich jetzt zu er¬
kennen glaube — mit nichtssagenden Ver¬
sprechungen hingehalten werde, " erwiderte
Günther scharf , „ es handelt sich nicht um
Kleinigkeiten , sondern um Summen , deren
Erwerb mir sauer genug geworden , und die
ich nach jahrelangen Geschäftsverbindungen mit
Ihnen mit vieler Ruhe Ihrer Umsicht anver¬
traute . Es scheint nun allerdings , daß ich
sehr wenig Aussicht habe , meine Kapitalien je
wieder zu bekommen.

"
Mister Davis räusperte sich verlegen . „Wie

gesagt, Mister Günther , ich gebe Ihnen den
Rat , sich an die Ländereien zu halten .
Kapitalien lassen sich vorläufig gar nicht heraus¬
ziehen, ich bin selbst stärker beteiligt , als mir
lieb ist .

" Er verschwieg wohlweislich , daß er
seine sämtlichen Kapitalien bereits heraus¬
gezogen und dem Unternehmen gänzlich fremd

geben meiner Feder , daß sie ihren Schnabel
an Ihrem Ruhme wetzen will ! " — SoweitG
haben unsere modernen Liebesbriefsteller es
denn doch noch nicht gebracht !

— Hygienisches . Viele Menschen haben
eine große Scheu im Winter ein erwärmtes
Zimmer zu lüften . Das ist unpraktisch und
ungesund . Das Lüften muß täglich gründlich
vorgenommen werden . Zu einer solchen Lüftung
öffne man alle Türen und Fenster und mache
sogar Zugluft . Diese Lüftung . braucht nur
wenige Minuten zu dauern , dann schließe man
alles wieder . Die eingedrungene frische Lufttzj' erwärmt sich schnell wieder , weit schneller als
schlechte, verbrauchte . Das Behagen , welches
man beim Betreten eines so durchgelüfteten
Zimmers fühlt , belehrt uns am besten über
die Vorzüge dieser Art von Lüftung .

Vereins - Nachrichten .
k . Durlach , 16 . Dez . Durch eine eben-

! falls einstimmige Wiederwahl habe» am letzten
! Freitag abend sämtliche 6 Züge des hiesigen
jfreiw . Feuerwehr - Korps bei der an¬
beraumten Neuwahl ihre seitherigen Führer
und Ersatzführer geehrt . Darnach sind nun
wiedergewählt : 1 . Zug : Johann Kälber , Partie¬
führer , und Philipp Lehberger , Zimmermeister ,
2 . Zug : Gottfried Hauck , Monteur , und Fried¬
rich Jtte , Fabrikschlosser, 3 . Zug : Fritz Demmer ,
Bäckermeister, und August Hofer , Werkmeister,
4 . Zug : Philipp Krieger , Maurermeister und
Bauunternehmer , und Gustav Steinle , Müller ,
5 . Zug : Christof Frick , Landwirt , und Wil¬
helm Zipper , Gastwirt , 6 . Zug : Heinrich Blum ,
Sattlermeister und Tapezier , und Jakob Butz ,
Werkmeister. Unmittelbar an diese Wahlen
schlossen sich die Neuwahlen der zum Stab
zählenden Chargierten an und auch diese sind
einstimmig erfolgt . Gewählt wurden als 1 . Ad¬
jutant und Requisitenmeister Karl Dill , Gast¬
wirt , als 2 . Adjutant und Schriftführer Emil
Jsele , Kaufmann , als Korps -Wundarzt Louis
Goldschmidt, Chirurg , als Kassier der Korps -
und Unterstützungskasse Hugo Steinbrunn ,
Kaufmann , als Kassier der Sterbekasse Karl
Weiß , Pflugwirt , als Spritzenmeister Adam
Schwarz , Blechnermeister und Installateur ,
als Stabsordonanz Karl Resch , Drechslermeister ,
als Fahnenträger Heinrich Schnörr , Schuh¬
machermeister, als Bataillonstambour Hermann
Müller , Schlosser, als Korpsführer der Musik
Wilhelm Hauck , Musiker und als Stabs¬
trompeter Ludwig Schleich, Musiker , als Stell¬
vertreter des Bataillonstambours Karl Raquot ,
Fabrikarbeiter . Die Leitung der Musikkapelle
ist Herrn Albin Hofmann , Musiklehrer in
Karlsruhe , übertragen .

gegenüberstand . „ Indes werde ich nicht ver¬
fehlen , Sie über die Erfolge auf dem Laufen¬
den zu erhalten .

"
Valeska hatte den ruhigen , kühlen Kauf¬

mann eine Weile nachdenklich betrachtet . Er
war so berechnend vorsichtig, so auffallend
zurückhaltend in seinen Ansichten und Aus¬
sprüchen, deshalb konnte sie sich eines Miß¬
trauens nicht erwehren .

„Papa und ich wollen noch nach dem
Süden , wozu uns eine besondere Veranlassung
anspornt . Bevor wir diese Reise antreten ,
werden wir noch nach Cincinnati gehen — es
scheint doch ratsam zu sein , sich an Ort und
Stelle über den Stand der Sache Klarheit zu
verschaffen .

"
Auf dem ruhigen , kalten Angesicht Mister

Davis ' machte sich ein leichter Farbenwechsel
bemerkbar . „Wenn es zu Ihrer Beruhigung
dient , kann ich Ihnen nur beistimmen , doch
möchte ich Sie warnen , sich nicht allzuweit
vorzuwagen . Die Arbeiter in den neuen An¬
siedlungen sind aus den allergewöhnlichsten
Elementen zusammengesetzt. Farbige , Indianer ,
Abenteurer gefährlichsten Schlages , bunt durch¬
einander gewürfeltes Gesindel machen die
ganze Gegend unsicher und es kommt häufig
dort zu blutigen Auftritten . Ein Menschen¬
leben ist dort nur einige Cents wert .

"
(Fortsetzung folgt ).



Amtsverkündigrrngsblati für de« Amtsbezirk Durlach .
Amtliche KekauntmachuuM .

Marktpreis «.
LSilogr - Scbweire chmalz v OBk. - But«

Kk . 1 .30 . 10 St . E er 100 Bt , 2 » Lit,-
KertoffelnMk. 0.90 , aO Ki >ogr . L"u Mk. 3.50
50 Kilogr. Roggenitr d Mk . 3.00 >̂0 Kitogr.
Dsacksttro » Mk . 2 00 IS « Ärch mZrl
(vor das Haus gedcachr ) 56 Mk . 4 Sk -
Timnrnbolz Mk . 46 4 Srcr Forlrnholz
Mk. 46

, Durtach . 14. Dez. 1907 .
?4ji, », i-meilte »a- r»_

Yrmal-Anzeiqen.
Wohnungs-Hesuch.

Eine Wohnung von 3 Zimmern
mit allem Zubehör ( am liebsten
mit Gas ) wird von 2 jungen Leuten
inmitten der Stadt auf 1 . April
zu mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 355 an die Expedition dieses
Blattes erbeten ._ >

Freundl. heizb. Schlafstelle
sofort zu vermieten bei !
« . Grützner, Moltkestr . 6 , 3 . St . l.

Solider junger Mann findet
gute Schlafstelle j
_ Aanptkratze 68.

Wegen Todesfall ist Rappen - 1
Pratze l eine Wohnung , bestehend >
aus 2 Zimmern, Alkov , Werkstätte ,
Küche , Keller und Speicher , auf
1 . April zu vermieten . Auf Ver- ^
langen kann auch ein Schweinstall ,
abg etreten werden ._ j

Ketlerstratze 2 sind 2 Woh- ^
nungen , die eine mit 1 Zimmer, !
Kammer , Kücher , Keller und Zu-
gehör^ die andere mit 1 Zimmer,
Keller , Holzplatz und Zugehör , zu
vermieten._

Eine schöne Wohnung mit 2
Zimmern und sämtl . Zubehör ist
in der Amalienstraße sofort zu
vermieten . Näheres
_ Pfinzstratze 49 .

4 - Zimmerwohnnng , Part ,
mit Glasabschluß , Mansarde im
Vorderh . , oder grotze 3 -Zimmer -
wohnnng mit Mansarde» .Speicher
im Hmterh . auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres

Amalienftr. v, Part

km WkihililWMklik,
bas jedermann und hauptsächlich
den Frauen Freude macht , ist ein
gutsingender edler

Kanarienvogel
Von meinen hochprämiierten

Bügeln mit prachtvollen Gesangs-
louren sind noch bis auf weiteres
M haben . Reelle Bedienung und
mäßige Preise .

Fri,»rich»r»hk 6 , 2. SM.
» » » » » » » » » » » »

für absolut feine Reklame gesucht .
Bewerber mit hiesigen Geschäftenvertraut und derartig tätig , bevor¬
zugt. Offerten unter U . 694 Haupt¬
postlagernd Ludwigshafen a . Rh .

Neueste Puppeu -Zimmer - ch-Kuchen -Tapete« eingetroffen bei
„ Julius Weiffang , Seboldstr. 2 .

Zugelaufen
K» roter schottischer

A Schäferhund mit
, weißem Fleck an Brust' und Hals . Abzuholen

bei Ratschreiber Höger , Grün -
wetteröbach .

KL " 8o6d6N "
DD

/-von

2 ur 1 s . cb . Rs .r1srii1is mit vm -irck
SIL . I ^ S« SIL . S S«

LueliliL iiälunK

Winter - Ueberzieher
zu 12, 15 . 18, 2« , 25

ilöbmUN .
Mark in großer Auswahl !

^ lexLuäsr LssL , «
Airma Sinauer L Veitß Mach folger. HD

in bekannt schöner Ware empfiehlt billigst
8 . VLLvNLLruL ,

SIS
Hauptstraße

!»

!ciImac !it8 - Gc ^ciien ^ e
itt und 8 iltl»4 i :

Krofche» , Uinge , Ohrringe . Armbänder . Collier ,
Uhrkrtten . Kramattennadeln . Krnst - u Wan -
schrttenknopse . Trauringe ohne Lötfuge , D .R .P . ,
Gmail Kchmnck nach jeder Photographie , Metall
mare « . Kekecke « . Tafelgeräte , Hpazierftöcke ,
Kchirmgriffe . Krille « « . Zwicker , KNrometer « .
Thermometer , elektrische Taschenlampe « , Uhren

u . s. w . empfiehlt
I

'
isctisr , I » h . Adolf Maler ,

Kol'SscHnrieö. Acruprslrcitze 26 .
Reparatnren rasch u. billiz —Alttstzolö « ich iaZahlmggenommen .

6ö8o !iäsi8 - Eröffnung.
Hiermit teile ich dem hiesigen und auswärtigen Pub¬

likum ergebenst mit , daß ich mit dem heutigen Tage mein

— Mtroteedimelm IiMlLtiM - KesMtt —
für Dslsxllon - , DslSArspll - , I -Iolll :- u Lrs .tt3 .n1s .As
nebst Kadenlokal i« sämtlichen elektrische « Bedarfs¬
artikel » eröffnet habe.

Unter Zusicherung billigster Preise empfiehlt sich

DuLLl LLotor ,
ZLühlstraße 2. Getepßon 130 .

Eine silberne Damenuhr ging
von der Gartenstraße durch die
Herrenstraße bis zur Adlerstraßc
verloren. Der redliche Finder
wird gebeten , dieselbe gegen gute
Belohnung abzugeben

G ->rtenstratze 1

Gesucht
I - LÜVIL

am hiesigen Platze mit
! Zimmer für feinstes Ge¬
schäft in nur bester Lage.

! Offerten unter 5 . k . 5070 an
lluäolk st/I088k , kgl'181-llkö i . 8.

Mrilililhtliligkil
Badöfen , Badwanne « , Sitz -
und Kinderbadwannen empfiehlt

K. Rückert. Blechnermeister .
AU . Badwannen auch leihweise .
Ein fast neues gut erhaltenes

Fahrrad ist billig zu verkaufen .
Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

! 0s8 l,iedling8geti-änk sller
! kinäer !

0s8 f >-lib8tUeI<8geti'LnI< jellse
! Emilie !

0s8 Oeti-Snk klir Alle !
MLxcnleiäenii . ck<trwkrL« k , »xpetitlo»

> > l) l jst uml ru zbinLxcrnnx » eixt . trink«
3m»> täxliek 6<ie-ml, ebenso ver nervös »nä
-bircb xeistixe Arbeit «te . über»n«trörxt ist.
OreLol stärkt nls nLtürliclies (nickt künst-
>icbes )d Krsftixunxsmittel stie Herren un <t
» irkt ernbixenö.

Xlieinixer ksbrikant :
Vl iNi . I-r»«i»u » , ftsilsbeul - vresden.

! tt -tti verlilnxc LnkklLi-enäc kraspckts , 8ro-
sekürcn, ärrtlicke Ontseliten nnä 1 ki-obcpskct
Oir 1 .— ockcr 0.50 kei :
D« » »». l?«LIvi -. vorm k . lläuckle.

j Alller - Oi-ogerie
! 1unllt8 Linlisi -n - Apotlieke

Ist stA,» rtrv « .
!

I Mm «
'
«« I

Mannsaktumaren

, Äür prclUtiscHe
^ süiiiLi :1itL § esc1isii ^ s

bietet mein Lager in
Kleiderstoffen , Aussteller - , Weih-

>reichhaltigste Auswahl.
Um titl . Kundschaft besondere Vergünstigung zu §

gewähren , erhält jeder Käufer von heute ab bis Weih-
l nachten, trotz seither niedrigst gestellter Preise

ein Kksetienli im Wepie von 10 ?poren1
des Kaufbetrages .

« esst« in allen Artikeln zu denkbar billigsten Preisen.
tlosst Divis , Mkr - raßk 35 .

Fl. Fl-

8riM -MLLt 8S

NLlLKL. rot t .20 70

„ rotW
*

1 .60 86

8dorrx , Zolä 1 .20 70
1 . 60 86

kortvkiü , rot 1 .20 70
-r-

ff '5 160 86
Look -Mem 1 .20 70
ISräoirL -IiizkI* 1,60 86
UkilirlllLt -Llizbrllod 1.S0 80

Flasche 4S Pfg.
empfehlen

pfsnnlcucli L 60.
Filiale i« Dnrlach

HanBraße 64 am Rathaus.



Ll8 bssoMz prkiLVUlllzö,

verölten T
rköins '

VT
'siLs . ^

zütdMMIeke Veine kWskdle : -

Kimmelllinger , anAenebmer Tiseinvein . . . .
keustgäter , 6uek ins Uaoä "

, rassi» lcrLkti^er l 'glelvrein
llürklieimer, sebr keine Blume, ^eksltroll . . .Oeilleskeimer » XrünUer 'fleälss ^ rows , voll » sebver
190061° IVlgflrgfgflef s mil «le nnä eäle
1903ei ° , Uclelwein j 0rigin3l«eine
koöenlieimer, leiebt belcömmlieber Tisebviein . .
l.subenbeimer, beliebter wilckei ksfelwein . . .
^lierstemer

I reintönig, klegnnr mit
1. 0k' 80llll3U86I ' / nngenebwer Mtursnure

Lresoenr, Uorsebbnussr IVinrerverein
Hocklieimer , keivgäbriseber Ubeingnuer, blumig
Oücieskeimer 8srg , lieblieb, sein- säel,' §rvL8 « ^UOlllÄt

per kl. 1 . —
1 20
1 .50
2 .—
1 . 40
1 .60
0 90
1 20
1 .50
1 . 50

2 . —
2 .50

Llu°bleickei °t . per ki . i .—
Ingeliieimee . , 1 .20
k6liei°bseliei° «leutselig . ^ 1 . 40Teller

'
. >

'
.

'
. 1 . 65Affentsler - " - 1 .90

LliLtesu rls !. ue sein- preiswert 0 . 95
bistrse ^ , 1 .308t . kmilion
8t . kssteplie

.L ^
«r L>'TS
ê 2 r->

. ' " - 1 .60
1 . 758ss ^ eöoc « DLQ 1 . 908t. lulien . d 2 20Lsnienso . ^ , 2 . 60

AMr-llrogms ^ MKU8Ä M « TSS' , «aupt8ti. 16.
D«S- SxsLls .lLbs.1; irr LüsLii - , Ls -a-räb - , La -äiselisn Vslns , Loräss -irx - uuä Lüävslus .

"DG

Morgen Dienstag :

Schlachltag .

_ Mliss rum Vahnhos.
I »

VeHlasMr - Kerctieillse«
empfehle ich meine

Strumpfwarr » ohue Ruht,
Fnßschlnpfer Ws Trikot ,
Kniewärmer M Trikot,Sweaters für Klllldeu.

ŝ rau ik
_ ÄMalic-nstratz « 13 ._

sofort^ junges, fleißiges ,
ehrliches MäVchen . Zu erfragen
in der Expedition d . Bl.

Eine 2 - Zimmer - Wohnung mit
Mansarde ist an kleine Familie
zu vermieten

Herreustrafi « 2

loilei -knrche .
Listt besoiulsrer Anzeige .
Heute vormittag 9 °/, Uhr entschlief sanft im 83 . Lebens

jahre nach langjährigem Leiden meine Mutter

'
Ureiswerie

« 8
MöMM
Lviz
Lümillöl
VMIö
M88

LeiAMt
üMarßer iWfen
VLedkoIäer

7,-Ltr .- Flasch .
iS » <4

„>Ltr .-Flasch .

Ä --

k>s

o° is

Um stille Teilnahme ersucht

Durlach den 15 . Dezember 1907 .
Lttlingerstratze 4 ^ .

Ä Vieilnsclitr -NiiMe »
empfehle mein reichhaltiges Lager zu äußerst billigen Preisen .lUslsoULaoLsr

Ls1bNlS .80lrj0 .S»
LLttVrssssn .
LTÄLLsböoL «
Hs -oLruesser
^ IsoUdssteoLs
Ssrvios
LLsNLssöQ
LÜsss!sl8SL
ilVLrwÜLsolisn
Otsnsvlilrins
Otsnvorsstrisr
iksuersssräks
V LsdunLsodinsn
^ rlnsiuLsodlns »

^ Ms .8dNNS .LssSQ
Lnttsrma -selitusri
8 oLLIniA-scdinsu .
LrotselinsiärLasLlilnsn
L -rLssrnüliIsL
(»SIVÜrLlNÜIllSll
kra.ks1ivs .sssu.
LüvLsmva .§ su
krsivürrs oUrä -uLs
TVerkrsusssoUrLuLs
1- a.ud s Lsss ssg-ruttursu
8v <rrt8cli11ttsu
Liuüsrssdltttsu
8oU1Lit8oUn1is
Hotsu8l !ä.uüsr
6Url8b1iaurrl8bä,uc1sr

Conilitokei
A. Herrmonn

empfiehlt :
Fst. Schnitzbroi

„ Kornglebkuchen
Gewürzledkuchen

>, Käsler Leckerli
« Gierfprtngerle

„ Kultrrgebackerrrs
Belgraderbrot

. . Vfeffernusse
Zimistern »
Mandei - ConfecL
Haseinuß -Eonfrct
den Ksutlsiler » und

puppvnküvkv sämtl . Artikel
in ftt . Marzipan , Choeolade
undDessert - Chocolade in feinsten
Packungen von Gala Peter , Cailler .
Suchard u . s. w.

Für

IM Leere Flaschen werden mit 10 H Wtz
zurückaenommen. 8»

Säintlich« übrigen Likör «
nnb Sxiritnosen AIin reichster Auswahl WA

W empfehlen >I

?isnnlcuo !i L Lo.

Ls8tsoLVUt2r » s .8v1üusu
Ss -räsrods - uuä ZodlrrnskLuLer

I ^sbrolsuru - , ZxlrLtus -^uuS Ss -sUsiröksu nuL -Looksr
Sxrlüsssrlss - uuä ^ .nsntsoUkorrnsu , LaeLkorrusu sta .

L . I - onsslsr , Lammstrche 23 .
Lm 15. bis 25 . Dez , für sämtliche Artikel Ausnahmsweise.

von
« 0 . Q . HÄktHtLim , SS

erste u . slteete kreist . lVursttabrit , 8 »
SSL ' -

per ?sar 28 ?tg , A -

VillivM Rimttz
!I UtzjtdtziiN!' ssür8te
i I empkieklt

Filiale in Durlach
Hauptstratze Kl am Rathaus.

KoWichrr ST«»88tti!«n
— franz . dickroter —

per Flasche mit Glas 8S Pfg . , empfiehlt
TI . ^ ErdSrliaurureH ' 6 ! umen8in . 13 .

örW üorena«,
Loütsksrs .ut :.

w»s.
auf April zu vermieten. Wohnung
kann auch geteilt werden . Zu er-
fragen in der Exped . d . Bl.
Voraussichtliche Witterung am 17. 2er.

Wenig bewölkt oder neblig , trocken,kälter._ _
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